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Stadtverbands-Jahr 2022 anfangs 
noch beeinflusst vom Corona-Virus 

 Corona-bedingt konnten bis ins Frühjahr hin-
ein keine Veranstaltungen abgehalten werden. 
Dem fielen das Heringsessen am Ascher-
mittwoch, ein Frühjahrskonzert der Chöre und 
der „Erlanger Frühling“ zum Opfer. 

Das Vereinsjahr begann mit der Jahreshaupt-
versammlung Ende März, bei der Tomas Friebe 
als neuer 3. Vorsitzender und Norbert Bischof, 
Manfred Dohmstreich, Gitta Ott und Karin 
Rastoder-Dragon neu als Beisitzer sowie 
Wilfried Hengel neu als Kassenprüfer gewählt 
wurden.  

 
Mitmachtänze beim Sommerfest  

Erstmals gab es ein Sommerfest der Kultur-
vereine am Kosbacher Stad’l mit einem vielsei-
tigen Programm von 15 Gruppen mit 100 Akti-
ven. Allerdings meinte es der Wettergott am   
19. Juni mit 37 Grad zu gut, so dass sich der 
Besuch in Grenzen hielt.  

Die drei Kultur-Tagesfahrten nach Dennenlo-
he, Nördlingen und ins vorweihnachtliche Ans-
bach fanden wieder sehr guten Zuspruch. Das 
1000-Jährige Eltersdorf war Ziel der Stadtteil-
wanderung im September. Erich Birkholz vom 
Heimat- und Geschichtsverein führte durch den 
Ort und stellte insbesondere die Egidienkirche 
vor. Den gemütlichen Ausklang gab es auf dem 
Weinfest des Musikvereins Eltersdorf. 

Partnerschaftsreise  
nach Bozen / Südtirol  

Fr 16. – Mi 21. Juni 2023 
16.6., 7:30 Uhr Abfahrt am Busbahnhof Erlangen 
17.6., Stadtführung; Begrüßung Bürgermeister; 

Nachmittag: Wanderung Oswald-Promen-
ade; Alternativen auf eigene Regie: Ötzi-
Museum, Josef-Mayr-Nusser-Weg, Schloß 
Runkelstein, oder Zeit zur freien Verfügung; 
Abend: Besuch Veranstaltung auf eigene 
Regie, oder Begegnung mit Bozener Gruppen 

18.6. Teilnahme am Herz-Jesu-Fest im Dom, 
anschl. Prozession; Nachmittag: Fahrt nach 
Oberbozen / Ritten;  Abend: Zeit zur freien 
Verfügung oder Veranstaltungsbesuch 

19.6., Empfang im Bozener Rathaus; Nachmit-
tag: Fahrt nach Meran und Trauttmanns-
dorff;  Partnerschaftsabend mit Begegnungen 

20.6., Ganztägige Dolomitenrundfahrt; Abend 
zur freien Verfügung 

21.6., Vormittags zur freien Verfügung (Ein-
kaufen, etc.); Mittag: Rückfahrt 

Reisepreis DZ 560,- €/Pers. mit HP, EZ 645,- €/ 
Pers. mit HP im 2**-Hotel „Kolpinghaus 
Bozen“, direkt im Zentrum.  

 Anzahlung 150 € bei Anmeldung auf das Kto 
Spk ER „Stadtverband Kultur“ IBAN DE05 
7635 0000 0000 0124 21; 

 Anmeldung erst wirksam nach Eingang der 
Zahlung; Restzahlung bis 5. Mai 2023. 

Inklusivleistungen:  Busfahrt im komfortablen 
Fernreisebus;    5 Übernachtungen mit HP; Fer Kurtaxe;  Stadtführung in Bozen;             Ganztägige  Dolomitenrundfahrt; 

Anmeldung bei Georg Gebhard, Tel. 09135-3702, 
eMail: Gebhard.Dechsendorf@t-online.de 
(Angabe von Vor- u. Zuname, Anschrift, Tel-
Nr., eMail), Mindestteilnehmerzahl 35 Pers.   

 --Programmänderungen vorbehalten-- 

 



Wir gratulieren unserem Mitgliedsverein 
10 Jahre Profs Night Big Band Grooving Brass e.V. 

 

Die Profs Night Big 
Band formierte sich 
2010 aus einem En-
semble, das einmalig 
beim ersten Erlanger 
Professorenkonzert – 
der Profs Night – auf-
treten sollte. Die ur-
sprünglich aus Profes-
soren und Angehöri-
gen der Friedrich-
Alexander Universität 
Erlangen zusammen-
gesetzte Gruppierung 
fand schnell Gefallen 
am gemeinsamen 
Musizieren … und vor allem am Jazz. So 
wuchs das Orchester in kurzer Zeit zu einer 
klassisch besetzten Big Band heran, die sich 
inzwischen dauerhaft etabliert hat. 

Die Profs Night Big Band steht für einen 
modernen und niveauvollen Big Band Sound. 
In 20-köpfiger Formation – mit einem Saxo-
phon-, Trompeten- und Posaunensatz sowie 
einer Rhythmusgruppe – eifert sie dabei den 
Orchestern ihrer großen Vorbilder wie Thad 
Jones, Count Basie oder Peter Herbolzheimer 
nach, deren Arrangements fester Bestandteil 
des Band Books sind. 

In Ihren Konzerten präsentiert die Profs 
Night Big Band größtenteils Stücke der ge-
genwärtigen Big Band Literatur und spannt 
den Bogen von Swing über Latin bis hin zu 
Funk und Fusion. 

Dabei lassen die Arrangements stets ausrei-
chend Platz um die Solisten sowie die Sänge-
rin der Band – Rebecca Kunzelmann – anspre-
chend in Szene zu setzen. 

Musikalisch wird die Big Band von Bern-
hard Eckl geleitet, einem diplomierten Trom-
peter und leidenschaftlichen Big Band Musi-
ker. Vorsitzender des Vereins ist Peter Kun-
zelmann. 

2013 erfolgte die Gründung des Profs Night 
Big Band Grooving Brass e.V., der in der 
Zwischenzeit neben der Big Band auch eine 

kleinere Formation – die PNBB Selection – 
umfasst. 

   
10 Jahre Profs Night Big Band 

Jubiläumskonzert 
Fr, 27. Jan. 2023, 20 Uhr, Einlass 19 Uhr 

E-Werk Erlangen, Fuchsenwiese   
 

Urgesteine im Walter-Rein-Chor  

  
Die Vorsitzende Irene Kitzberger und  

Chorleiterin Andrea Kaschel (hinten) mit den 
Jubilaren Luise Brehm und Xaver Krumm. Sepp 
Kittler konnte krankheitsbedingt nicht  bei der 

Ehrung anwesend sein. 
 

Der Walter-Rein-Chor konnte drei Mit-
glieder mit einem außergewöhnlichen Jubi-



läum ehren - 65 Jahre aktives Chorsingen. 
Luise Brehm, Sepp Kittler und Xaver Krumm 
sind seit ihrem jugendlichen Eintritt in den 
WRC bis heute zuverlässig und mit viel 
Freude bei den Chorproben und Auftritten 
dabei. Zehn Jahre aktiv im WRC sind Chor-
leiterin Andrea Kaschel, Ute Feustel-Trenk-
wald, Helmut Hanke, Dominik Haspel, 
Joachim Helbig und Wolfgang Wölfle. 

Außerdem wurden für 60 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit Siggi Kittler und Veronika 
Nawratil geehrt.  
 

Solidaritätspartnerschaft mit  
der ukrainischen Stadt Prowary  

Bereits kurz nach dem Überfall der russi-
schen Armee auf die Ukraine entstand unter 
dem Spirit der schnell angelaufenen vielfälti-
gen ehrenamtlichen Hilfe in der Erlanger 

Stadtgesellschaft die Idee, mit einer Stadt in 
der Ukraine Kontakt aufzunehmen. Bald 
schlug auch das Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung vor, deutsch-ukrainische Solidar-
partnerschaften zu gründen.  

Erlangen und Jena nahmen daraufhin Kon-
takt zu Browary auf, einer im 17. Jahrhun-
dert gegründeten 100.000-Einwohner-Stadt. 
Warum Browary? Neben der vergleichbaren 
Größe mit ca. 100.000 Einwohnern und der 
Nähe zu Kiew - die Hauptstadt ist ca. 15 
Kilometer entfernt - sowie der damit ver-
bundenen leichten Erreichbarkeit sprach 
auch die ähnliche Struktur vom namensge-
benden Brauereiwesen bis hin zu Bildung 
und Wirtschaft für Browary. In der  Septem-
ber-Sitzung 2022 beschloss der Stadtrat 
schließlich, die Solidaritätspartnerschaft 
zusammen mit Jena einzugehen   

Ukrainischer Abend und  
Solidaritätstag für die Ukraine   
Im vollbesetzten Historischen Saal der 
Volkshochschule wurden am Freitag,   
9. Dezember 2022, mit einem „Ukraini-
schen Abend“ und mit  einer  Reihe von  

  
Die Geschwister Veronika, Andrej und 
Michail der ukrainischen Familie Hra-

bun mit ihrem Musikbeitrag beim   
„Ukrainischen Abend“  

Veranstaltungen in der Innenstadt am 
darauffolgenden „Solidaritätstag mit der 
Ukraine“ LichtER in das gebeutelte 
Land ausgesendet und für die anlaufen-
de Spendenaktion geworben. Gespendet 
werden kann über das Konto der Spar-
kasse Erlangen: DE46 7635 0000 0060 
1284 03 – Verwendungszweck „Browa-
ry“, Empfänger: Stadt Erlangen. Mit 
den Mitteln wird ein Containerdorf für 
Binnenflüchtlinge in Browary errichtet.  
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Jahresprogramm 2023 

des Stadtverbandes   
22.02. Aschermittwochs-Heringsessen der 

Kulturschaffenden  
31.03. Jahreshauptversammlung 
?? Kulturvereine beim „Erlanger Frühling“ 

auf dem „Platz der Vereine“ – Neustäd-
ter Kirchenplatz 

20.05. Kulturfahrt „Nepal-Himalaya-Park“ 
16.-21.06.   Partnerschaftsreise in die Part-

nerstadt Bozen/Südtirol 
06.08. Sommerfest der Kulturvereine am Kos-

bacher Stad’l 
Okt. Fränkischer Nachmittag der Volksmu-

sikpflegerin 
04.11. Ideenworkshop zur Erstellung des Jah-

resprogramms 2023 
Dez. Kulturfahrt „Vorweihnachtliches Erfurt“ 

 
Die Durchführung der Veranstaltungen hängt von der 

jeweils aktuellen Corona-Situation ab.   
   

V o r s c h a u 
Sommerfest 2023 der  

Kulturvereine am Nachmittag  
des 6. August am Kosbacher Stadl   

Nachdem das im vergangenen Jahr erstmals 
durchgeführte Sommerfest am Kosbacher Stadl 
trotz großer Hitze relativ gute Resonanz fand, 
wird der Stadtverband in diesem Jahr die Veran-
staltung am 6. August wieder organisieren. 
Im ca. 20-minütigen Rhythmus bieten sich dort 
Gelegenheiten zu Gesangs-, Tanz-, Theater- und 
sonstigen Auftritten vor Publikum. Insbesondere 
wenden wir uns dabei auch an die Kinder- und 
Jugendgruppen in den Vereinen.  
Wir bitten unsere Mitgliedsvereine, den Termin in 
ihre Jahresplanung zu übernehmen und melden 
uns bereits zu diesem frühen Zeitpunkt im Jahr, 
damit genügend Zeit für die Einübung attraktiver 
Darbietungen besteht. 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme 
am Sommerfest 2023.     

            Bekanntmachung 
 
Do, 12. Jan., 9:05 Uhr, ER Hbf-Halle 

Bus Li 205 ab 9:20 TT+10; Wande-
rung des Fränk-Alb-Vereins „Über 
dem Aischgrund“, Uehlfeld – Rau-
schenberg – Gerhardshofen. 
 
Sa, 28. Jan., 9 Uhr, Wanderung des 
Fränk.-Schweiz-Vereins, „Durch den 
Markwald westlich von Forchheim“, 
Forchheim-Burk-Willersdorf-Forch-
heim-Burk; Treffpkt: Gebbertstr., Ppl. 
Bushaltestelle Röthelheimbad 
 
Di, 31. Jan., 15 Uhr, Hauswirtschafts-
zentrum des Deutschen Hausfrauen-
bundes DHB im Altstadtmarkt; Le-
sung: „Friedrich Rückert – Dichter 
und Sprachgelehrter“; Ref.: Dr. Jo-
hannes Wilkes, Vors. des Erlanger 
Rückertkreises 
 
Do, 2. Febr., 9:30 Uhr, Kreuz+Quer, 
Bohlenplatz 1; Vortrag des Erlanger 
Historikers Hartmut Heisig:  „Es ist 
eine Lust in Erlangen zu lesen.“ Ge-
schichte der Stadtbibliothek; Eine 
Veranstaltung des Club vielseitig 
interessierter Frauen 


